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RmlMll t l zur Laibaclier Zeitung Rr. 140.
DllNlicistüg den 23. Juni 1887.

(2657—3) Nr. 6051.

Mitations-Kuudmachung.
Das hohe l. k. Ministerinm des Innern hat

mil dem Erlasse vom 13. Dezeinber 1886, Zahl
20883, die Umleguug des Volantscher Hiigels
inl Zuge der Anrainer Reichsstraße zwischen
Kitoincter 3/82 bis 1/83 iin veranschlagten Be-
trag«' von 6000 fl. (abzüglich der ans eirca
380 fl. berechneten Grnndcinlösung ulid der
Straßenvermarlung iin Betrage von 20 fl. 7 lr,)
genehmigt.

Wegen Hintangabe dieses Umlegungsbaues
wird die öffentliche Minuendo Licitationsvcrhand-
lung

am 6. J u l i 1 8 8 7 ,
vorniittags 10 bis 12 Uhr, bei dein Baudepa»
temcnt der k. k. Landesregierung fiir Krain
(Varon Zois'sches Hans am Rain in Laibach,
I I I . Stock) abgeführt werden.

Zn dieser Licitationsverhandlung werden
U'Ucrüehmnngslnstige mit dem Beisätze ein
geladru, dass die bezügliche» Pläne, das Eii,
heitspreisvcrzeichnis, der summarische Kostcii'
anschlag nnd die allgemeinen, dann speciellen
Banbedingnisse bei dem hierortigen Bandepar^
tenieut zn jedermanns Einsicht in den gewöhn^
fichen Aintsstnudcu anfliegen, nnd dass dir
Verhandlung bei der mündlichen Licitation nach
Procenten-Nachlässen der gesamnilen Bansnnnne
durchgeführt wird, daher anch in den allsälligen
schristlichen Offerten das Anbot nach Prucenten
nuszndriickeu ist.

Vor dein Beginne der iniindlichen Verhaud
lnng hat jeder Ünteruehmungslustige das 5pro-
centige Vndinnl im Betrage von rund z we ihnu-
drrtach tz i g (280) Gulden ö. W, zu Handen der
Lieitaliou^commission zu erlegen, welches im
Erstchuugsfalle beim Coutractsabschlnsse bis
auf 10 Procent zu ergänzen sein iuird.

Den Nichtcrstehern wird das erlegte Vadium
gleich nach Abschluss der Verhandlung gegen
Empfangsbestätigung i>n Licilationsprotololle
rückgestellt werden.

Das Vadinni kann entweder in barem Gelde
oder in Staatspapieren nach dem börscnmäßigcn
Course oder anch mittelst einer von der hier»
ländigen k. t. Fiuanzproeuralus-Abtheilung vor-
läufig geprüften hypothekarischen Vorschreibung
erlegt werden.

Die Leistung des Vadiums mittelst Bürg-
schaft oder dnrch Hinweifnng auf andere Aera«
rialforderungen, selbst N'enn sie den Straßenfond
treffen sollten, wird nicht angenommen.

Ucbrigcns steht es den Unternehmungslusti-
gen frei, 'sich dnrch einen legal Bevollmächtigten
bei der mündlichen Licitation vertreten zu lassen
oder ihre mit einer 50 tr.'Stempelmarle ver-
sehenen, gehörig versiegelten Offerte mit der An f.

«Anbot für den Umlegnngsban des Volan-
lscher Hügels an der Agramer Reichsstraße im
Kilometer 3/82 bis 1/83. unter der Abreise:
«An die k k, Landesregierung in Laibach> bei
dem Baudcpartcment einzubringen, dies jedoch
und bei soustiger Nichlberncksichtignng v o r dem
Beginne der mündlichen Ansbictung. also b,s
läu'gstens 10 Uhr vormittags des festgesetzten
Tages.

I n diesen Offerten wird der Osferent, wenn
er das Vadium nicht in Barem oder in Staats,
papieren dem Offerte beigelegt hat, stch über
den Erlag desselben bei einer öffentlichen Ca,ic
mittelst Anfchlnss des Depositenscheines aus-
zuweisen haben.

Die einlangenden schriftlichen Offerte, welche
imch dem im Anhange bezeichneten Furmnlare
5u verfasse,, sind, werden in der Reihenfolge,
wie sie überreicht worden, mit Postunmmern
versehen nnd erst am Schlüsse der mündlichen
Objectsausbietuug von der Licitatious-Commis-
sion eröffnet werden.

Für den Fall, als der in einem schriftlichen
Offert enthaltene Procentcnnachlass dem münd'

lichen Bestbote eines Licitanten gleichkommen
sollte, wird dem letzteren, bei gleichen schrift-
lichen Anboten aber dem früher eingelangten,
das ist demjenigen Offerte, welches die kleinere
Post-Nr. trägt, der Vorzug gegeben werden.

Nach dem Beginne der mündlichen Licita-
tion wird kein schriftliches, nach Schluss der
ersteren aber überhaupt kein Anbot mehr an--
genommen werden, und wird ausdrücklich bc-
düngen, dafs der Bestbieter mit feinem An-
bote den, Straßenärar von, Tage der Unter-
schrift des Licitationsprotokolles verbindlich bleibt,
während die Verbindlichkeit des Acrars erst mit
der erfolgten Ratification des Bestbotcs von Seite
der k. k. Landesregierung, welche hicmit ausdrück-
lich sich vorbehalten wird, beginnt.

Formular fiir das Offert.

Ich Endrsgefertigter, wohnhaft zu N. N. . .
Hcms-Nr. .., erlläre hü'mit, die in der Licita-
tiouskundmachuna. der t, f. Landesregierung für
Kraiu vom 15,. Juni 1887, Nr. 6051, bezogenen
Pläne, allgemeinen und specielle!, Aaubeding-
nisse, Einheitspreise nnd summarischen Kosten^
anschlag, betreffend die Umlegung des Volantscher
Hügels an der Agramer Reichsstraße zwischen
Kilometer 3/82 bis 1/83, eingesehen zn haben,
nnd verpflichte mich, die diessälligen Arbeiten
genau planmäßig nnd den Baubediugnissen ge-
mäß mit einem Nachlasse von . . . . Proccnt
(hier kommt das Anbot mit Ziffern nnd Bnch«
staben nach Procenten anznsetzen) von den be-
rechneten Einheitspreisen vollkommen entsprechend
in Ausführung zn bringen, zn welchem Ende
ich das 5proc. Vadium im Betrage von 280 fl.
in Barem (oder in Staatspapieren, nach dein
börscnmäßigen Course berechnet) anschließe (oder
bei der l. t. Easse zn N. N. laut des zuliegenden
Legscheines deponiert habe).

Name des Wohnortes nnd Datum, Vor-
und Zuuame, bauu Charakter des Offerenten.

Adresse von außen:
«An die t. t. Landesregierung für Kram

in L a i b ach. Offert für den Umban des Vo-
lautscher Hügels an der Agramer Reichsstraßc
zwischen Kilometer 3/82 bis 1/83.»

Beschwert mit Gulden in Ba-
rem oder ?c. :c.

Laibach am 15. Juni 1887.
Aou dcr l . l . Laudcsrenieruug fiir Kram.

(2712-1) Kundmachung. Nr, 87.
An der hiesigen städtischen Mädchcnuolts-

schnle ist die Stelle einer Unterlehrerin zn be-
setzen.

Mi t dieser Lehrstelle ist der Iahresgehalt
von 500 fl. und der Anspruch auf die gesetzlichen
Dicnstalterszulagcn verbnnden.

Bewerberinnen nm diese Dienststelle haben
ihre mit den, Nachweise über die Lehrbefähigung
in beiden Landessprachen sowie über die all-
fällige bisherige Verwendung im Lehrfache be-
legten Gesuche, falls sie im aclinen Schuldienste
stehen, im Wege des vorgesetzten t. t. Bezirks-
schnlrathes längstens bis

2 5. I n l i 1 8 8 7
bei dem gefertigten k. k. Stadtschulrathe ein-
zubringen.

Laibach am 21. Juni 1887,
5t. l . Ztadtschulratl).

Der Vorsitzende: G r a s f e l l i m. p.

(2706 a - 1 ) MndMcicljUNl.; Nr. 5952,

wegen Wiederbcsetzung der t. t, Tabal-Großtraftt

in Suchen, eventuell in T r a u n i l oder H r i b .

Von der k. t. Finanz-Direction für Kram
wird bekannt gegeben, dass die k. t. Tabalgroß-
trafit zu Suchen, eventuell Trannik oder Hrib
im politischen Bezirke Gottschec, in öffentlicher
Eoncnrrenz mittelst Ueberreichnng schriftlicher

Offerte demjenigen als geeignet erkannten Be-
werber verliehen werden wird, welcher die ge-
ringste Verschleißprovisiun anspricht oder die-
selbe ohne Anspruch auf eiue Provision oder
nnler Eiiluchlnng eines jährlichen Pachtschillings'
(Gewii'strücklasses) zu übernehmen sich ver-
pflichtet.

Diese Tabak-Großtrafik, womit anch der
SteiupelmarkeN' und Wechselblaukette ° Klein«
verschleiß verbunden ist, hat den Tabak-Mate'
rinlbedarf bei dem 32 Kilometer entfernten t. k.
Tabafsnlwerlag zu Zirknitz zn fassen, uud es siud
ihm dermal 30 Tabaklrafilanten zugewiesen,
deren Zahl jedoch vermehrt oder vermindert
werden kann, ohne dass den, Groszverschleißer
dagegen eine entscheidende Einsprache zusteht.

Nach dem Erträgnis-Ausweise, welcher das
Verschleißergebnis einer Iahresperiode, d, i. von,
1. April 1886 bis Ende März 1887. unifasst
nnd sammt den näheren Bedingungen nnd den
Ansingen ,bes Großverschleißes bei der^k. k. Fi<
»anz-Direction in Laibach nnd bei der k. l. Fi-
nauzwach'Coutrols ^ Bezirksleitung in Gottschee
eingesehen werden lann, belief fich der Verkehr
im gedachten Zeiträume an Tabak mit Einschlnss
des LiiNito anf 68 Meter Eenlncr im Oeldwerle
von 9287 fl.

Der Tabak - Kleiuverschleih gewährte einen
jährlichen Brntto Ertrag von 6l)'sl.

Die Fassnng der St^mpelirarken und
Wechselblankelte, für deren Verschleiß die
normalmäßigc Provision von 1'/,^ Proc. gewährt
wird, hat beim l. l. Steucramt»' in Reisnitz zn
geschehen.

Nnr die Tabakuerschleiß Provision des er-
ledigten Großvrrschleißes hat das Object des
Anbotes zn bilden. Für diesen Großvcrschleiß
ist, falls der Ersteher das Tabakmateriale nicht
Zng für Zllg bar bezahlen will, eiu stehender
Credit von 600 ft. lsechshnndert Gllldeu) bê
niesten, welcher durch eine entweder hypothekarisch
oder in Staatspapieren oder bar zn leistende
Caution in gleichem Betrage sicherzustellen ist.

Der Großuerschleißer muss immer mit
einen, solchen Matrrialvorrathe versehen sein,
dessen Wert mindestens dem Betrage des ein-
geräumten Credites gleichkommt.

Vie Fassnngen an Stcmprlmarken nnd ge-
stempelten Mechselblankettrn sind nach Abschlag
der systemisierten 1'/,.proc. Provision für die
den, Großverschleißer zum Verschleiße überlassenen
Sorten von 5 st. einschließig abwärts stets bar
zn berichtigen.

Die Cantion für den Materialcredit per
600 st. ist noch vor der Uebernahme des Com«
Missionsgeschäftes, uud zwar binnen längstens vier
Wochen vom Tage der dem Ersteher bekannt-
gegebenen Annahme seines Offertes, zu leisten.

Die Bewerber um den 'Tabak-Großuerschleiß
haben zehu Procent der Caution im Betrage
von 6!) st- als Vadium vorläufig bei dem l. k.
Steueramte in Goltschee oder bei dem hiesigen
t, l, Landeszahlamte zu erlege», nud die Quit-
tung hierüber dem mit einer 50 kr.- Slcmpel-
mmke zn versehenden versiegelten Offerte beizu«
schließen.

Ieucn Osfcrcnten, von deren Anbot kein
Gebrauch gemacht wird, wird nach geschlossener
Concnrrenzvcrhandinng das Vadinm zurückg.'stellt.
Das Vadium des Erstehcrs hingegen bleib!, ent
weder bis zum Erläge der Caution oder, falls
er das Materialc Zng für Zug bezahleil will,
bis zur vollständigen Materialbevorräthignng
zurück-

Die schriftlichen Offerte sind nach dem unten
beigefügte» Formnlarc zu vcrfasscu und, versehen
mit der Nachwcisuug über den Erlag des Va-
diums, über die erreichte Großjährigleit nnd
das sittliche Betragen des Bewerbers, längstens

bis 1 1 . I n l i 1 8 8 7 ,

vormittags 11 Uhr, um welche Stunde die com-
missiunclle Eröffnnug stattfindet, bei dem Vor-

stande der l. k. Fmanz>Direction in Laibach zu
überreichen.

Die Bewerber um die Tabaktrafik in Snchen,
eventuell,Traunil oder Hrib, haben sich in ihren
Offerten Imisdrücklich zu verpflichten, dieselbe
entweder:

2) gegen Bezug einer in Buchstaben ans«
zudrückender Provision oder

!)) unter Verzichtleistnng auf eine Provision
oder

c) nnter Bezahlung eines jährlichen Betrages
au das Aerar (Gcwinstrücklass, Pachtschil-
ling) zn übernehmen.
I m letzteren Falle ist der angebotene Be-

trag in vierteljährigen Raten vorhinein beim
k. k. Steneramte in Reifnitz zn erlegen, und es
lann wegen eines anch nnr eine Quartalsrate
betragenden Rückstandes selbst dann, wenn er

sich innerhalb der Dauer des Auflündigungs-
termines ergeben sollte, von der Behörde sogleich
das Verschleiß-Befugnis entzogen werden.

Offerte, welchen die angedeuteten Eingeschaf̂
ten oder Behelfe ermangeln, welche unbestimmt
lauten oder in denen sich auf andere Offerte
bezogenswird, werden nicht berücksichtigt.

Bei gleichlautenden Anboten wird sich die
Wahl vorbehalten.

Ein bestimmter Ertrag wird ebensowenig
zugesichert, als eine wie immer geartete nach.
trägliche Entschädigung oderProvisions-Erhühnng
stattfindet.

Die gegenseitige'Anfkündigung ist, wenn
nicht etwa wegen eines Gebrechens die sogleich?
Entsetzimg vom Verschleißgeschäste einznlrelen
hat, auf drei Monate festgesetzt.

Von der Coneurreuz sind jene Personen
ansgeschlosscn, welche das Gesetz znm Abschlüsse
von Verträgen überhaupt unfähig erklärt, dann
jene, welche wegen eines Verbrechens, wegc»
Schleichhandels oder eiuer schweren Gefälls»
übertretuug. infoferne fich diefelbe ans die Vor»
schriften rücksichtlich des Verkehres mit Gegen-
ständen des Staatömonopols bezieht, dann wegen
eines Vergehens gegen die Sicherheit des Eigen
thums schnldig erkannt oder rücksichllich der
gedachten Gesällsübcrtretungen wegen Unzu-
länglichkeit der Beweismittel von der Anklage
freigesprochen wurden, endlich frühere Verschlei«
ßer, welche von diesem Geschäfte strafweise ent»
setzt worden sind.

Kommt ein solches Hindernis nach Ueber-
nahme des Verschleißgeschäfles znr Kenntnis
der Behörde, so kann das Verschlrißbrfugnis
sogleich abgenommen werden.

Formular eines Offertes.

Ich Endesgcfertigter erkläre mich bereit, den
t. k. Tabak < Großverschleiß in Tnchen, eventnell
Trauuil oder Hrib, nnter Beobachtung der dies»
falls bestehenden Vo'.schriften, insbesondere in
Bezug ans die Erhaltung des unangreifbaren
Material - Lagcrvorrathrs, gegen Bezug einer
Provision von (mit Buchstaben ausgedrückt, ohne
Radierung oder Correctur) oder gegen Verzicht-
lcistnug auf jede Provifion oder ohne Anfurnch
anf eine Provision unter Zahlnng eines jähr-
lichen Betrages von (gleichfalls in Buchstaben
ausgedrückt) in Betrieb zu übernehmen, und
mache auf den Matcrialcredit per 600 fl. (oder
leinen) Ansprnch.

Die in der Conenrrenz-Ausschreibung an-
geordneten Belege nnd Nachweisnngcn siud hier
beigeschlossen.

N. N. am 1887.

(Eigenhändige Unterschrift nebst Angabe
des Standes und Wohnortes.)

VonDa u ß e n.

Offert zur Erlangung des t. t. Tabak - Großver-
schlcißes in Suchen (oder Trannit oder Hrib).



Laibacher Zeituna Nr. 140 1190 23. Zum 1887.

U n Z e i g e b l a t t .
(2564—2) Nr. 696, 097, 698 und 975.

Bekanntmachung.
1.) Der Gertraud Grabner von Sebcnje;
2.) der Ursnla GraZic von Sebenje nud

dereu Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes wird hiemit erinnert:
Es haben aä 1 Johann Bohinc

l^la. Ersitzuug der Realität Einl.-Nr. 85
der Catastralgemcinde Siegersdorf;

aä 2 Jakob Vovk von Virkendorf
als Cessionär des Johann Sitar ,^ la.
13 si. 54 kr., daim pc îo. 126 fl. s. A. nnd
peln. 70 fl. s. A. die Klage eingebracht,
und wurde für sämmtliche Rechtssachen
die Tagsatzujlg auf den

1 9 . J u l i 18 8 7,
vormittags 9 Uhr Hiergerichts, nnter
Contmnazfolgen des H 18 des summari-
schen Patentes und H 28 des Vagatett-
vcrfahrens angeordnet.

Da die Aufenthaltsorte der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt sind, so hat
man zn ihrer Vertretnng Herrn Anton
Schelesnikar von Neumarktl als Curator
uä i^olunl bestellt, nnd werden dessen die
Beklagten mit dem Anhange des 8 391
der allgemeinen Gerichtsordnung ver-
ständigt.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, den
23. M a i 1887.

^(2623—3) Nr. 3117.

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfnß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Nassenfuß (nom. des hohen Aerars)!
die execntive Versteigerung der dem Georg!
Sagorc, nnn Ursula Tcrkavnik in Snha-
Gura gehörigen, gerichtlich ans 210 f l.
geschätzten, in der Steuerge,ucinde Cirnit
5uli Einl.-Z. 71 vorkommenden Realität
bewilligt und hiezn drei Feilbictnugs-
Tagsatzuugeu, und zwar die erste auf den

13. J u l i ,
die zweite auf den

17. August
nnd die dritte auf den

2 1 . September 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange!
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über deu Schä'tzuugs-
wert, bei der dritten aber anch unter dem-
selben hintangegcben werden wird.

Nassenfuß am 4. M a i 1887.

(2449—2) Št. 2099.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

naznanja:
Na prošnjo ml. Franca Erjavca iz

Gorenje Vasi (po Ivanu Plantanu, c. kr
notarju v Zati&iui) dovoljuje seizvršilna
dražba Urše Pižkurjevih iz Gmajne,
sodno na 3190 gld eenjeuih zernljišč
pod vložno štev. 79 katastralne občir.e
Krka in vložna št. 08 katastralue ob-
čine Muljava.

Za to se določujejo trije dražbeu
dnevi:

prvi na 14. j u l i j a ,
drugi na 11. avg u s t a in
tretji na 15. s e p t e m b r a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludnc,
pri lem sodišti s pristavkom, da se
bodo ta zemljišča pri prvein in drugem
roku le za, ali čez cenitveno vrednost,
pii tretjem roku pa tiidi pod to vred-
nostjo oddala.

Dražbeni pogoji, vsled katerih ji>
posebno vsak pouudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
buuega komisarja položiti, ceuitveni
zapisnik in zemljekojižui izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičiui dne
H . maju 1887.

(2320—2) Nr. 895.

Bekanntmachung.
Dem Peter Adam von Dragoweius-

dorf, nnbekannten Aufenthaltes,rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage (16 pino«. lOteu
Febrnar 1887, Z. 895, der Katharina
Adam von Dragoweinsdorf wegen 200 fl.
Herr Peter Persche von Tschernembl als
Curator kä ^ i u m bestellt und diesem
der Klagsbcscheid, womit zum sunimari
schen Verfahren die Tagsatznng auf den

20. A n g u s t 1 8 87',
vorunttags 9 Uhr Hiergerichts angeordnet
wnrde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
12. Febrnar 1887. ^ ^

(2652—1) Nr. 4370.

Belanlltmachllilsi.
Ueber Ansuchen des Michael Gostisa

von Kal« wird znr Heveinbringung der
diesem mit dicsgerichtlichem Bescheide vom
10. Juli 1885, Z. 6518. rechtskräftig
zugewiesenen Foroernng per 31 si. 74 kr.
die Relicitation der von Kaspar KuZlau
von Laze Confer.-Nr. 34 lant Proto-
kolles 66 PIÄ68. 8. Mai 1885, Z. 4424.
exec, um 45 fl. erstandenen. auf 25 fl.
gefchätzten, zur Realität des Johann
Milavc von Iakobowitz Conscr.-Nr. 7
n6Grundbllchs-Eiill.-3tr. 66 der Catastral-
gemeinde Laze gehörigen Parcelle Nr. 1339
der Termin mit dein Beifügen anf den

16. I n l i 1 8 8 7 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts angeordnet,
dass obige Parcelle hiebei nm jeden Preis
hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Luitsch, am 28stcn
Mai 1887.

(2655-1) Nr729587^

Bckanntmachllng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht, dass am
2 1 . J u l i 1 8 8 7 ,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts die exec.
Feilbietnng der der Antonia Gorsinc
von Mauniz auf Grund des Kaufver-
trages vom 18. April 1877 und 29sten
März 1878 anf die zu der Realität
des Valentin Iuvancic Ncctf.-Nr. 235
grundbüchlich gehörige Vauparcelle
Nr. 7/a mit dem daralif stehenden Hause
und Parcelle Nr. 1980> Kleingarten
znstehenden, mit exec. Pfandrechte belegten
und gerichtlich anf 380 fl. geschätzten Be-
sitz- nnd Gennssrechte stattfinden wird,
wobei diese Rechte im Hinblick anf die
Vedingniss? vom 14. März 1883 um
jeden Preis hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Iten
Juni 1887.

( 2 6 5 4 - 1 ) Nr. 2845.

Belalilitmachnnsi.
Ueber Ansuchen des Franz Serko

von Zirkuitz werdeu die mit den Be-
scheiden vom 3. November 1886, Zahl
9307, uud vom 11. November 1886,
Z 5991, auf den 5. Febrnar l. I . au-
geordnet gewesenen, jedoch ob Mangel all
Kauflustigeu frustriert gebliebeueu Reli-
citationen der von Damian Ocepek von
Zirlnitz Nr. 55 lant Feilbietnngsproto-
kolles vom 9. April 1884, Z. 3401, um
89 fl. 40 kr. erstandenen Wechselwiese
i^oüicÄ, '/>2 Antheiles an der Wechsel-
wiese I)6vc im Nurkovnlii Parcelle
Nr. 2501 nnd v Kam6n.ji Parc.-Nr. 2563,
Wiese Dolinku uud Wcchselwiesc t>rkv6m
I>!>>^6, sodann der laut desselben exec.
Fcilbietungsprotokolles von Johann Mivc
erstandenen Entität: Acker l'Iilt p'oli
I^okl, ^>rvi cl6l ^oill^öi, Parc. Nr. 609,
reasslllniert uud zll bereu Vornahme die
Tagsatznng anf den

2 8. J u l i 1 8 8 7 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet.

N. k. Bezirksgericht Loitsch. am 17ten
M a i 1887.

(2653—1) Št. 3803.

Oglas.
Dovolila sc je na prošnjo Karoline

Hrea iz Cerknice izvršni prodaja na
1040 gld. cenjenega,pod rektiiikačnima
št. 410 in 435/4 Hasberške grajščine
vpisanega, Damijanu Ocopku iz Cork-
nice pripadajočega zeinljišsia, in se
odločuje dan na

3 0. j u l i j a ,
2 1. a v g u s t a in
2 9. s e p t e m b r a 18 8 7 ,

od 11. do 12. ure dopoludne pri tejsod-
niji s tein, da se uioi'o omenjeno
zemljišče pri tretji dražbi pod ceno
izvesti.

Drazbi'iii pogoji, ctMiilni zapisnik
in zemljeknji/ni izpisek smejo se pri
sodniji vpogledati

C. kr. okrajua sodnija v Logatci
dne 12. maja 1887.

(2683—1) Nr. 10 704.

(ziecntive
^calllätellVelstelgenmg.

Vom t. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu der k. k. Finanz-
procuratur (noin. des hohen Aerars) die
executive Vrrsteigeruug der dem Barthelmä
Vehar von Dragomer Nr. 4 gehörigen,
gerichtlich auf 96() ilud 480 si. geschätzteu
Realitäten Einl.-Nr. 74 nnd 75 ac! Ca-
tastralgcmcinde Log bewilligt und hiezu drei
Feilbietimgs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

6. August
und die dritte auf den

7. September 1887,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts
im Verhaudluugssaale mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten uud zweiteu Feilbietuug nur
um oder über den Schätzungswert, bei der
drittelt aber auch uuter demselbeu hintan-
gegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handeu
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll nnd der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 27. April 1887.

(2684—1) Nr. 10 705.

(Mutwe
Realltatcn-Verstcigcrun^.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der k. k. Finanz-
procuratur für Kram (nom. des hoheu
Aerars) die executive Versteigerung der dem
Franz Kosanc von Plesivce Nr. 19 ge-
hörigen, gerichtlich anf !50 uud 280 fl.
geschätzten Realitäten Einlagen Nr. 678
uud 679 ad Catastralgemeiude Brezovica
bewilligt uud hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, uud zwar die erste anf den

6. J u l i .
die zweite auf den

6. August
uud die dritte anf den

7. September 1887,
jedesmal vormittag» von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts im Verhandlungssaale mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten nnd zweiten Fcilbie-
tuug nnr um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber anch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatiousbediuguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten!
Anbote ein lOproc. Vadinm zn Handeu
der Licitationscominission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 27. April 18«7.

( 2 3 2 3 - 2 ) Nr. 1340.

Bekanntmachung.
Dem Jakob Lakner von Majcrlc nn-

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich desfen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage 66 pi-a^. 3. März 1887, Zahl
1340, des Ivau VidoZ von Tanzberg
wegen Löschungsqnittung Herr Peter
Persche vou Tschernembl als Cnrator m!
a^ilim bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsahnng anf den

20. A u g u s t 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wnrde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
12. März 1887.

(2659-^1) Nr. 4550.

Erinnerung
an Georg D o l i n s e k , respective dessen
Erben und Rechtsnachfolger, alle un-

bekannten Anfenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem Georg Doliusek, resp. dessen
Erben uud Rechtsnachfolgern uubekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Michael Kemperle von BisterZica (durch
Dr.Pirnat) die Klage ä6 p l ' ^ ^ . 23. M a i
1887, Z. 4550, »Mo. Anerkennung der
Ersikmig der Realität Urb. - Nr.'3 acl
Kircheugilt St.Leonhardi, nnn Einl.-Z. 62
<Vl Catastralgemeinde BistcrZica, sammt
Anhang eiugcbracht, worüber zur ordent-
lichen müudlichen Verhandlllng die Tag-
fahrt auf den

6. J u l i 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. f. Erblauden abwe-
send ist, so hat mau zn dessen Ver-
tretung nnd anf seine Gefahr und Kosten
deu Herrn Franz Fischer in Stein als
Curator aä aelum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Steiu. am 24sten
M a i 1887.

(2 l )57^1) Nr. 4549.

lnecutive
:slcalltätenvelsteiger>lng.

Vom k. t. Bezirksgerichte' Steiu w'ird
bekauut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Ajdovc
(durch Dr. Jakob Pirnat) die exec. Ver-
steigeruug der dein Vlaz Stirn, respective
dessen Verlasse gehörigen, gerichtlich anf
1850 fl. geschätzten Einlage Nr. 35 Ca-
tastralgemeinde Stranje bewilligt uud
hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzuugen, nnd
zwar die erste auf den

9. Inli,
die zweite anf den

6. Angust
und die dritte anf den

3. S e p t e m b e r 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, iu
dem Amtslocale mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten lind zweiten Feilbietnng nur um
oder über deu Schätzuugswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hiutaw
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnudbuchsextract können in der dies-
gerichtliche» Registratur eingesehen werden.
Zugleich wird deu nnbekannt wo befind-
lichen Tabnlargläbigern Anton Podjet von
Theinitz nnd Maria Stirn von Stornik
und deren Rechtsnachfolgern Herr Franz
Fischer in Stein als Curator a<i nclliin
bestellt, decretiert und ihm die betreffenden
Realfeilbietungsrubriken bchäudigt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 26steu
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(2508-3) Nr. 2235.
Executive

liielicitations-Veisteigerung.
Vom f. f. Bezirksgerichte Gottschec

wird bekannt gemacht:
Es sei iiber Ansuchen der Stadt Gott'

scheer Sparcasse ldurchHerr» Dr. Burger)
die executive Versteigerung der der Ka-
tharina Göstel von Pröribel gehörigen,
gerichtlich auf 485 st. geschätzten Realität
«UK Einl.-Nr. 51 der Catastralgemeinde
Unterdentschali bewilligt und hiezu die
einzige Feilbietungs-Tagsatznng aus deu

tt. J u l i 1887.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
iu Anilssitze mit dem Anhange angeordnet
werden, dass die Psandrealität bei die-
ser Feilbietung auch lütter dem Schä-
tzungswert hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woinach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zil Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznugsftrotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 28sten
März 1887.

(2644—3) Nr. 1572.

Executive
Nealltäten-Versteigelung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekanilt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Sylvester
Skebe von St. Michael die executive Ver-
steigerung der dem Josef Strauß gehö-
rigen, gerichtlich auf 445 fl, 50 kr. qe-
schätzteu Hälfte der Realität Ciul -Z. 34
der Catastral̂ enieinde St. Michael be-
willigt und hiezn drei Feilbietnngs-Tag-
satzuugeu, und zwar die erste auf den

5. J u l i ,
die zweite auf den

5. August
und die dritte auf den

5. September 1887,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlicheu Amtskanzlei mit
dem Anhange augeordnet worden, dass
die Pfaudrealitüt' bei der ersten und
zweiten Feilbietnng nur um oder über
den Schätzungswert, bei der dritteil aber
auch unter demselben hintangegeben werdeu
wird.

Die Üicitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
30. April 1887.'

(2467-3) Št. 2683.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Kostauje-

Vici naznanja:
Na prošnjo Neže Cinkole iz Ča-

drež (po dr. Slanci) dovoljuje se iz-
vršilna dražba Janez Skavicevega,
sodno na 488 in 193 gold, ceujenega
Zemljišča pod vložnima št. 50 in 75
katastralne občine Kostanjeviške, le-
ŽeCe v Kostaujevici.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 6. j u l i j a ,
drugi na 3. n v g u s t a in
tretji na 7. s e p t e m b r a 1 8 8 7 ,

Vsakikrat od 11. do 12. uro dopoludue
pri tem sodišči s pristavkoin, da ae bo
to zemljišče pri prvem in drugem roku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
tretjem roku pa tudi pod to vrednostjo
öddalo.

Družbeni pogoji, vsled katerih je
Poscbno vsak pouudnik dolžan, pred
Ponudbo 10% varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, ccnitveni
^ipisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajuo sodišfe v Kostaujovici
^ue 7. maja 1887.

(2518—2) Št. 2893.

Oglas.
Podpisano okrajno sodišče naznanja

Josipu Kusu iz Mamolja neznanega
bivališca, oziroma njegovim neznauim
dedičem in pravnim naslednikom:

Vložil je proti njim pri tem sodišči
Anton Potisek iz Jablanskega Potoka
de praes. 7. maja 1887, št. 2893, na
pripoznanje lastninskih piavic pri po-
sestvu pod vložno št. 183 katastralne
občine Jablanske vsled priposesto-
vanja s pr., v kateri se je v ustno
razpravo po sodnem redu dan na

19. j u l i j a 1887
dopoludne ob 9. uri pri tej sodniji s
pristavkom § 29. sod. reda dolotil.

Ker ni znano, kje tožoni bivajo,
postavil se je v njihovo zastopanje, na
njih nevarnost in troške Anton Češek,
posestnik iz Potoka, kuratorjem.

Naznanja se to toženim v ta na-
men, da pridejo o pravem času sami
ali si pa dob6 drugega pravnega za-
stopnika in ga naznanijo temu sodišuu,
inače se bode ta pravda vrSila s po-
stavljenim kuratorjem.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
9. maja 1887.

(2504—3) Nr. 2408.

(Executive
^lealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Raphael
»Wilczek von Naposvar (dnrch Herrn Dr.
Karl Slane in Rudolfswert) die executive
Versteigerung der der Katharina Göstel
von Pröribel gehörigen, gerichtlich auf
485 fl. geschätzten Realität sud Einlage
Nr. 51 der Catastralgemeinde Untcr-
dentschau bewilligt und hiezu die einzige
Feilbietungs-Tagsatzung auf den

6. J u l i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
iu Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Fcilbictung auch unter dem Schätzungs-
wert an den Meistbietenden hintan-
gegeben werdeu wird.

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationseommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 29sten
April 1887.

(2456—3) Nr. 4567.

Ezecutive
Nealitätenversteigerullß.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Jakob
Pirnat, Advocat in Stein, die executive
Versteigerung der der Francisca Kokalj
von Nodica gehörigen, gerichtlich anf
100 fl. geschätzten Realität arl Cata-
stralgemciude Icnsche Gruudbnchseiulage
Nr. 172 bewilligt und hiezu drei Feil-
bietuugs-Tagsatz'ungen, und zwar die erste
auf deu

6. J u l i .
die zweite auf deu

10. August
uud die dritte auf den

7. September 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
iu der Gerichtskauzlei mit dem Anhange
augeorduet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über deu Schä-
tzuugswert, bei der dritteu aber auch uuter
demselben hintangegeven werden wird.

Die Licitationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpruc. Vadium zu Hauden
der Licitationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll uud der
Gruudbuchsextract köuueu iu der dies-
gerichtlicheu Registratur eiugeseheu werden.

K. k. Bezirksgericht Stem, an, Wsteu
Mai 1887.

(2646—3) Nr. 1134.

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom

25. März 1887, Z. 1134. wird bekanut
gemacht, dass nach fruchtlosem Ver-
streichen des ersten Feilbietuugstermincs

am 7. I u l i 1 8 8 7
zur zweiteu Feilbietnng der dem Anton
uud der Maria Nachtigall gehörige»
Realität Einl.-Z. 35 der Catastralgemeinde
Oberkreuz, Einl-Nr. 7 in Freihall, ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
3. Juni 1887.

(2li45—3) Nr. 1571.

Executive
Realitäteu-Versteigerung

Vom k. k. Bezirksgerichte Seiseuberg
wird bekauut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Sylvester
Skebe von St. Michael die executive Ver-
steigerung der dem Franz Majer gehörigen,
gerichtlich auf 150 fl. geschätzten, im Gruud-
buche Einl.-Z. 201 der Catastralgemeinde
St. Michael vorkommenden Realität be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungeu, und zwar die erste auf deu

6. J u l i ,
die zweite auf den

6. August
uud die dritte auf den

6. September 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr.
in der disgerichtlichen Amtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfaiidrealiiä't bei der ersten nnd zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritteu aber auch
uuter demselben hiutaugegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handeu
der Licitationscommission zu erlegeu hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberq, am
2. Mai 1887.

(2629—3) Nr. 1814.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Voni k. k. Bezirksgerichte Illyr.-Feistritz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.
Eduard Deu in Adelsberg die executive
Versteigerung der dem Panl Snstersic in
Zagurje Nr. 9 als factischen und Mariana
SuZtersic als gruudbüchcrlichcu Besitzerin
gehörigen, gerichtlich anf 1135fl. gefchätzteu
Realität Grnndbuchseinlage Z. 14 der
Eatastralgemeinde Zagorje bewilligt und
hiezu drei Feilbietnugs-Tagsatzunge'u, und
zwar die erste auWdeu

8. J u l i ,
die zweite auf den

12. August
uud die dritte auf den

16. September 1887.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur uni oder über den Schätzungs-
wert, bei der dritten aber anch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiou zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
Für die gruudbücherliche Eigenthümern,,
anch Tabnlargläubigerin Mariana Oll-
ötersic von Zagorje Nr. 9, resp. deren
Verlass und resp. deren nnbckannte Erben,
wird Paul OMersic in Zagorje Nr. 9
als Cumtor nä aowm bestellt und dem-
selben der Feilbietuugsbescheid liolliornu
zugestellt.

' K. k Bezirksgericht Illyr.-Feistritz. am
17. April 1887.

(261G-3) Št. 3897.

Oglas.
Neznano kje v Ameriki nahajajo-

čemu se Nikotu Guštinu iz Križevske
Vasi se je postavil na tožbo, vložeuo
10. maja 1887, št. 3897, tožitelja Jo-
sipaOgulina iz Metlike zaradi 1480gld
21/« kr. gosp. Franc Stajer, c. kr. notar
iz Metlike, ykrbnikom na fin, vročil se
mu je tožbin odlok, po katerern se je
ročište k rednemu ustuemu postopku
dolo(ulo na dan

13. a v g u s t a 1887

dopoludne ob 9. uri.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

dne 10. maja 1887.

(2509—3) Nr. 3497.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der Maria
Oswald Krapfenfeld (dnrch Herrn Dr.
Burger) die executive Versteigerung der
der Maria Renner von Mosel gehörigen,
gerichtlich auf 357 fl. 50 kr. geschätzten
Ncalitä'tenhälfte all Einlage Nr. 15 aä
Mosel bewilligt und hiezn drei Fcilbie-
tungs - Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

6. J u l i ,
die zweite auf deu

10. August
uud die dritte auf den

14. September 1887,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiteu Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritteu aber auch unter demselben Hintau-
gegeben werdeu wird.

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Aubote ein lOproc. Vadium zu Hauden
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll uud der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eiugeseheu werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
5. Mai 1687.

^(2468-3) Nr. 2715.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des k. k. Steuer-
amtes Landstraß die executive Verstei-
gerung der dem Johann Kuhar von
Stojanskiwerch gehörigen, gerichtlich auf
1901 fl. geschätzte» Realität «ub Consc.-
Nr. 9 aci Stojauskiwerch bewilligt und
hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzungen, uud
zwar die erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf dcu

3. August
und die dritte auf den

7. September 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Auhauge
angeordnet worden, dass die Pfaud-
realität bei der ersten und zweiteu Feil-
bietuug uur um oder über den Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch uuter
demselben hintaugegebeu werdeu wird.

Die Licitatiousbediuguisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachten!
Anbote eiu lOproc. Vadium zu Haudeu
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll uud der
Grundbuchsextract ko'nueu in der dies»
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

Weiters wird auch bekanntgegeben,
dass den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Dr. Karl Koccli Herr Alois Sabu-
koZeg von Landstraß zum Curator a6
actuill aufgestellt uud dcmselbeu der
diesgerichtliche Feilbietungsbeschcid vom
10. Mai 1887. Z.2715. zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Laudstraß, am
10. Mai 1887.
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Eine Landrealität
7.U St. Martin au der Save (Pfarre Sanct
Peter), :1/< Slunden von Laibach entfernt,
mit gut gebautein, ziegelgedecktem Mäuse
(7 Zimmer, grosser Keller), nächst der
Kirche gelegen, zu jedem Geschäfte geeignet,
nebst Wirtschaftsgebäuden und 14 .Joch Fel-
dern ist um 4500 fl. zu verkaufen,
eventuell nur das Haus und Garten
allein um 2500 fl. • • Näheres beim Eigen-
thümer Barthol Frakelj, St. Martin an
der Save, Post Laibach. (21 Ui) 2—1

Fahrkarten 11. Connossemente
n a c h C2C71) I

Amerika
bei der k. k. conc.

A n c h o r - L i n e
Wien, I., Kolowratring 4.

Fisclierei-Wi
(in- und ausländisches Fabrikat)

in grösster Auswahl bei

C. Karinger, Laibach.
(1M1ÜJ ( i — 6

Brömer
Eimerhausen & Co.

WIEN
II., Lichtenauergassn 1.

Lager englischer Bicycles.
Das neu verbesserte

Militär-Bicycle
überall Kugellager, vernickelt, elegant,
dauerhaft. Preis 135 fl., auch auf Raten.;
Illustrierter Katalog gratis. Lehr-

buch 20 kr. (1162) 60-29

Im Verlage von Karl Konegen in Wien
erschien soeben:
Riehl, Dr. Ant. (Advocat in Wr.-Neustadt)

Tagsatzungen.
Hilfsbuch zum Gebrauche bei civilrechtlichen

Verhandlungen.
Inhalt: Erstes Buch: Civil - Jurisdictions-

norm. — Gerichtsordnung (allgemeine,
westgalizische etc.) -— Besondere Verfah-
rensarten: Summarverfahren, Bagatell-
und Mahnversahren etc.

Zweites Buch: Das allgemeine bürgerliche
Gesetzbuch sarnmt allen Nachtragsnormen
etc. — Alphabetisches Register.

In eleganter Lederrnappe (als Actentasche),
Schmal-Folioformat, Preis fl. 4,80.

MF* Gegen Nachahmung durch Patent ge-
schützt. -Pf l (2647) 3-2

Dasselbe, Text apart. In Leinwand gebunden
Preis fl. 2,50.

Daraus Separatausgaben in Buchform:
Riehl'sche Volksausgabe der österreichi-

schen Gesetze.
Erster Band: Das allgemeine bürger-

liche Gesetzbuch sammt allen Nach-
trägen etc. In Leinwand gebunden 90 kr.

Zweiter Band: Die geltenden Gesetze
über den Civilprocess sammt allen Nach-

trägen etc. In Leinwand gebunden 90 kr.
mp"* l ) i e billigste bis heute erschienene

Gesetzsammlung dieser Art " ^ P l
Vorräthig bei

I|. T. Heinmayr & f e i Bamtag,
Buchhandlung in Laibach.

(ii626—2) Nr. 3489.

Belanntmachullg.
Vom k. k. Vrzirksgerichte Littai wird

brkannt qcnmcht.
Es sei in der Exemliunssache des

k. k. Swirramtl's Littai (noin. des hohen
Acrars) wider Varthelmä nnd Maria
Äart l vun Golisc ini Nachhange zum
diesqerichtlichen Bescheide vom Ü1, M a i
1887, Z. 2952, den unbekannten Erben
nnd Rechtsnachfolgern der verstorbenen
Tabiilünilaubiger Anton, Johann, Ignaz,
Ursula, Maria nnd Martin Ianear von
Golise znr Vertretung ihrer Tabularrechte
bei der Realität Grundbuchs-Einl.-Z. 50
der Catastralgrmeinde Kresnitzberg Herr
Lueas Svetec,' k. k. Notar in Üittai, unter
Äehä,ldig»ug der diesbezüglichen M a l -
feilbietlingsbescheide als Curator :ul :ic-
lil in bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am listen
Juni 1887.

l^iii* arm VLXMJ reich. *

Meueste englische Erfindung!
Die

Tabitha-Nähmaschine
svou der l . t . Wiener zollamtlichen Olierl>cl)ürdc als HälMllschinc anertanut)

u l l l i t »11« N t o i k a , v!,'i„ s înstcn ühifsoü bii« zum schnciftc» Tuch, lostet >mr

fl. 3.50
sv,^«co, i i i l l , Povto »nd iimbaNa.^', voUstäl'.bi^ sc7li,, zum Gel>vlU>ch u u t v r < z » r » n t 1 » . Ver<

la»d gegen stachi'aymc ü.ich >,»en Ländei:i dura, t ic

Fabriks- Niederlage der Tabitha-Nähmaschine
Wien, I., Amlllirnstrchc 4, Äcllaria. (^,3) 5,-2

I » Pll'Uinzsläd».,! aü^iiu.,,,'!)ticdcvl,,gcn weide» vc!,,'.'den bei Aluillhmc Vl',i 5>0« bis loou S<ücl.

Für gross und. klein.
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Nützliche Beschäftigung für jederm
ann.

Dampfmaschine.
Eine noch ganz gut erhaltene Dampfmaschine von 10 Pferdekräften

ist in kürzester Zeit abzugeben. Dieselbe kann jedeu Tag im Betriebe gesehen
werden. Diese Dampfmaschine wird nur deshalb abgegeben, weil solche für die
gegenwärtigen Verhältnisse zu klein geworden ist. (2445) 8—6

Anfragen wolle man gefälligst unter „Dampfmaschine" an die Admi-
nistration der «Laibacher Zeitung» richten.

U u l echt mit dieser Flliutz»!«l!l?.
kl0s««5c>r Dr. I^lobor 8

Nerven- K raft-Elixir
MV dailci ndl',!, rabicalen >l!lb sichcvcn Hciluiiq aller,
salbst der liarinäcliüsten V<>l'V^nü<>><>«''»'
t'csoiikerH kcrer, bi« durch I>!s,e»due> i rrmui^!
l-ütstniidr,,. Lciuerüde Heilunss aller ^« ' l l ' l vz l i ' l x ' -

!t>i,I<'», ^ l i ^ i i i » ! ' , NlN-xklopfou, ^l«<f>.'»!!'i<!«»,

Da« ^ ^ , ' v , ' , » ' « , » ' n t ' t ' « I l x l r , !»'<« dc»
edelsten ^slan',e„ aller 5. Wcltthcile, nach be»
»exeste» ^<,ia!)ruussen der ni^ l l . Wisscilschast, von
einer AiNliriUU ersten Nan^eS znsaüüx^uiesetzl,
l'ielet soinil aü^die nolle Garantie für Bescilissinin
ubisier Leiden, lllleö Äläherc besasst d>v? jedlr
Flasche beiliegende Cireulnr. > » , ' l > l » ' / ^ ' l - < ^ > ^ »
n » . .«»»!«, ' ! '« , i '» .^.n: l . i^<». :»«»,>!'<>>«.
n. >v. n <!..̂ <», lieben < !̂nle^N,,,>!, l'd.r Nach!,a'>!iu,
— ^>l liavc» in l>IIev> N p s t l n t r » .
Hanpt-Doriöt: Kiiilinni-Aiiotlu'ki', Max lwuiti..

j Frag, AiiMiiiiior ilin}?. '
Depot: Eiißel-Apothek«, Litibach. (578) 3si—n

(2476—2) Nr. 4641.

Bekanntmachung.
Dem Vartholomäus Istenic von Ober-

dorf Nr. 29, gegen welchen mit Beschluss
des k. l. Laudesgerichtes Laibach ddto.
2tt, Jänner 1886, Z.654. ob Verschwen-
dilng die Cnratel verhängt worden ist,
wurde Franz GustiZa von Kirchdorf als
Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 6tcu
Juni 1887.

"(2669—1) ^ltr72022^

Ucbcrtragllug
efecntiver Feilbidullgcn.

Die mit dem dicsgerichtlichen Bescheide
vom 14. Jänner 1887, Z. 203, auf den
6, Mai 1887 angeordnete Relicitation
der dem Franz Paneur von Petelink
eigenthümlich gewesenen Realität Einlage
Nr. 55 der Catastralgemeinde Glogoviee
wird mit dem vorigen Anhange auf deu

2 1 . J u l i 1 8 8 7 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts übertragen.

K. k. Bezirksgericht Egg, a in 25swi
Mai 1887.

^2708^1) Nr. 2915."

Erecutive
Nealitaten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Michael T o n M
vou Hrib wird die exeeutwe Versteigc-
rllug der dem Johann Zelezuik von
Schönbrnnn gehörigen Realilät Einlage
Nr. 82 der Eatastralgemeinde Schönbrunn,
im Schützwerte per 4102 fl., mit drei
Terminen, und zwar anf deu

5. J u l i .
5. August und
6. September 18 8 7,

11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietiing
anch unter dein Schätzweite erfolgen wird.
Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
21. April 1887/

(2394—3) Nr. 2740.

Bekanntmachung.
Der oiesgerichtliche, für die Tabnlar-

gläublgeriu Mari.! Rvzie von Roschitsch-
derg vesliulntte. Bescheid vom 25. Februar
1887, Z. 1185, wurde dem für dieselbe
bestellten Kurator aä ^ t u m , Herrn
Peter Perse aus Tschernembl, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernenibl, aui
14. M m 1887.

(2690—2) St. 13 66-.

liazglas.
C kr. za mesto delegovauo okrajno

sodišče v Ljubljiini iiaznauja:
V pravdi Lorenca Zdešarja (po dr.

Moschetu) proti Luki Severji iz Bre-
zoviee, oziroiua njegovnn dedičem iu
ujegovim pravniin uasledrukoin, zaradi
priposesiovauja lastninske pravice do
zeiuljišča vJožna št. 81 katastralue
občine Brezovica posiavil se je sled-
njiui gosp dr. Frau öior kuratorjeui
ad actum ter se tuu dostavil odlok,
Völed katerega se iuia vršiti razprava

due 8. j u l i j a 1 8 8 7
ob 9. uri predpoludneui pri tem sodišči
s pristavkom § 29. občuega «oduega
reda.

C. kr. za me.-lo deiegovano okrajno
sodižče v Ljubljaui due 3Ü. maja 1887.

(2693—2) St. 8380.

Oklic izvršilne zeni-
ljiščine dražbe.

C. kr. za meslo delegovaiiü okrajno
sodižce v Ljubljani uazuanja:

Na prošujo Jaueza Slovuika \L NO-
Lraiijih Goric (po dr. Tavčarjij iluvo-
ijuje se lzvršilua dražba Jakobu Slov-
uiku, posestniku v Notranjih (Joricah,
pnpadajočega, soduo ua 0158 gld.
60 kr. ceujenega zeiuljišča pod VJOŽ
uiina ŠL. 13 m 31 ad Moosthal in pod
vložmma št. 60 in 76, sedaj nove vloye
St. 492, 493, 495 in 4U6 kataatralue
občiue BrezuviCJL

Za to se določujejo trije dražbeni
duevi:

prvi na 2. j u l i j a ,
drugi ua 3. a v g u s t a in
tretji rja 3. s e p t e m b r a 1887,

vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludm»
pri tem sodišiii s pristavkom, da se
bodo ta zemljišča pri prvem in dru^em
loku hi za ali cez cenit.viuio vredno-t.
pri tretjein »oka pa tudi pod to vreil-
nostjo oildala.

DiMžbeni pogoji, vsled katerih je
po.-ebno vsak pouudnik dolžan, pnii
üoiiiullio 10 proc. varščine v roke draž
benc^a kumisarja položit.i, cenitveni
/apisnik in zemljeknjižni izpiski ležtS
pri tukuj^nji soduiji na vpogled.

C. kr. za mesto deiegovano okrajno
sodi^čo v Ljubljani iliu» 29. maica 1887.

(2656) Nr. 966.

Bekanntmachung.
I n dem diesgerichtlichen Handels-

register für Einzelfirmen wurde über
Ansuchen Sr. Dnrchlancht des Fürsten
K a r l A n e r s p e r g als Eigcnthümers
der k. k. priv. Gliss- und Schmiedeisen'
Warenfabrik zu Hof in Kram die dem
Fabriksdircetor Herrn Damas K r e st a n
ertheilt gewesene Proeura gelöscht und
gleichzeitig die dem Directiunsleiter Herrn
Franz Weidlich ertheilte Promra in
dasselbe eingetragen.

Rudulfs'wert am 14. Juni 1887.
K. k. Kreisgerichts-Präsidium.

(2529-3) Nr?33?a

Zweite eicc. Feilbietnng.
Wegen Erfolglosigkeit der mit dem

dieögerichtlichen Bescheide vom 21. April
1887, Z. 2330, anf heute angeordneten
ersten execntiven Feilbietung der dem
Pero Naplenovie von Stojdra'ga gehörigen
Realität Einlage Nr. 93 der Catastral-
gemeinde Tschatesch wird am

6. J u l i 1887
zur zweiten execntiven Feilbietung ge-
schritten.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
9. Inni 1887.

(2477^2) Nr. 4011.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Anton Spetic von Altdirnbach hie^
mit erinnert, dass der in der Execntious-
sache des Iofef Gornp nnd Franz Kalister
(dnrch Dr. Den) gegen Michael, nun
Anton Sftetie von Cepno, pc-la. 146 f l.
ergangene Feilbietungsbeschcid vom 14ten
März 1887, Z. 2148. dem für sie be-
stellten Cnrator ^ä aeluin, Herrn Dr.
Pitamic, Advueat iu Adelsberg, zugestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberq, anl
16. M a i 1887.

(2552—3) Nr. 3013.

BekanntmachnM.
Der diesgerichtliche, für die Tabular

gläubiger Auua Sedlar feuior und Anna
Sedlar jnn., beide ans Naklo Nr. 6, be-
stimmte Realfeilbietnngsbescheid vom 7ten
April 1887, Z. 1990, betreffend die
Realitäten Berg. - Nr. 234, 239 . 245 ,
231. 242, 232 nnd 243 a6 Herrschaft
Tschernembl. wurde dem für dieselben
bestellten Cnrator ii6 »«lum, Herrn Peter
Persche aus Tscherncmbl, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscherneml, am
30. Mai 1887.

(2692—2) Nr. 14088.

Bekanntmachung.
Vom dem k, k. städt,-dcleg. Bezirks-

gerichte in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde zur Vornahme der über

freiwilliges Ansuchen der Erben nach
Maria Iallen aus Laibach von dem k. t.
Landesgerichte in Laibach abhandlungs-
behördlich bewilligten öffentlichen Ver^
steigerllug der zur Maria Iallen'scheu
Verlassmasse gehörigen, im dicsgerichtlicheu
Grnudbuche '^uli Einl.-Nr. 913 der Ca-
taslralgemeinde Arezoviea vorkommenden,
inventarisch auf 475 f l. 64 kr. bewertete»
Wiesrealität eine einzige Tagsatznug ans

den 2. I n l i 18 8 7 .
vormittags 9 Uhr, in der Gerichtc kanzle:
mit dem angeordnet, dass den anf dem Gute
versicherten Gläubigeru ihr Pfm-divcht
ohue Rücksicht auf den Kaufpreis vor-
behalten bleibe, ferner, dass sich die Ver-
känfcr eine achttägige Frist zur Oenel>
mignng vorbehalten haben.

Der Grundbuchsextract und die Be
dingnisse, nach welch letzteren iuöbesou-
derc jeder Üieitant vor dem Anbote ei»
10proe. Vadiunl zu erlegen und der Er
steher deu Meistbot binnen 14 Tagei'
nach Rechtskraft des Actes zu bezahlen
hat, köunen Hiergerichts eingesehen werden,

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 6. I n n i 1887.

P r n c l l i u d V c r l a g v u n J g . u o u K l e i n m n y r H F e d . B « m b e r g .


